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aber den Bebauungsplan für das Gewann 

"Liebermannäcker" 

Auf Grund der §§ 1, 2 und 8-10 des Bundesbaugesetzes vom 
23.6.1960 (BGBl. I S. 34l) in Verbindung mit § 4 der Gemeinde- 
Ordnung rar Baden-Uürttemberg vom 25.7.1955 (Ges.Bl. S. 129) 
hat der Gemeinderat am 26,7,1971 den Bebauungsplan für das 
Geuann "Liebermannäcker" als Satzung beschlossen. 

§  1 

Räumlicher Geltungsbereich des Babauunpsplanes« 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus der Testsetzung 
im Bebauungsplan« 

§  2 

Bestandteile der Satzung 

Die Satzung besteht aus: 

1. Bebauungsplan 

2. Bebauungsvorschriften 

3. Längsschnitt 

Beigefügt sindi 

4. ribersichtsplan 

5. Begründung 

§   3 

Ordnunosuii^riqkciten 

Zuwiderhandlungen   gegen   diese   Satzung  uerden   ils   Ordnungs- 
uidrigkeiten   nach   §   112   Landosbauordnung   geahndet. 
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§  4 

Inkrafttreten 

Die   Satzung   tritt   nach   §   12   Bundesbaugesetz   in   Kraft. 

Rietheim,   den     2 ^, ÄUfl.  197f 
:^*// 

rgermelater 



Bürgermeisteramt  wietiieim 

"  Dieser  Bebauungsplan  wurde  aurch t-rlaß   ues   Landratsamtes  Viilingt. 
vom 6.i^ezember   I971   genehmigt.   Die   Genehmigung  sowie  Ort   ur.a  ^eit 
a  r  AusleguJig  wurden  in  der  Zeitvom  21 .i^ezemler   T 971   bis 
7,   Januar   1972   OfXentlich bekannt^emacht. 
Der Bebauungsplan  ist   somit  sffiit  dem  7.Januar   1972   rechtsverbind-r 
-i-ich, X1RI»»AN. i-ich, 
Kietneim.uen  S.Januar   1972 

Genehmigt gerr.ü;: ^ il C3auG mit 

Beschluß vom —-l-%^__^_^ 

Landra(samt/Vi!llngen 
Siaatl. V^walfung 

Der Bürgermeister," 


